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Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz

Ihr Partner und autorisierter Fachhändler für:
• FRANCOTYP-POSTALIA – Postbearbeitungssysteme
• TOSHIBA – Kopier- und Faxsysteme
• BROTHER – Fax- und Drucker
• HSM – Aktenvernichter
• ZUBEHÖR – aller Peripheriegeräte

A-3443 Sieghartskirchen, Preßbaumer Str. 6, Tel. 02274/30130
Fax 02274/30131, E-Mail franco-postalia@buerounger.at

Pressbaumer Strasse 11, 3443 Sieghartskirchen
Tel: 02274/2238-0, Fax: 02274/2138
technik@hochrieder.at, www.hochrieder.at

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause oder in Ihrem Betrieb
Professionelle Planung fachgerechte Montage Inbetriebnahme und 
Einschulung Sichere Funktechnik, kein Schmutz, kein Stemmen 

Geborgenheit die man sich leisten kann
VSÖ geprüfte Anlagen ab €890.- inkl. Montage 

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE 

3441 DIETERSDORF   QUELLENGASSE 5
Telefon: 02274-2108     Mobil: 0664-39-56-135

www.moser-alarm.at

S C H A U R A U M 
Bitte um telefonische Voranmeldung 



Editorial
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Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Jugend!

Sieghartskirchen wird heuer Gastgeber von 
aufhOHRchen, dem großen Volksmusik-
festival des Landes NÖ sein. Gemeinsam 

mit der NÖ Volkskultur ist unsere Gemeinde Träger 
dieser großen Veranstaltung, sowohl während der 
Festtage im Juni, als auch schon bei Veranstal-
tungen die vereinzelt ab dem Frühjahr stattfinden 
werden. 
Es passt gut in unsere gelebte Tradition Feste, 
Feiern und Veranstaltungen mit Musik zu beglei-
ten und in diesen Tagen werden hunderte Musike-
rInnen aus dem ganzen Land, vor allem aber auch 
unsere eigenen Chöre, Ensembles und Kapellen 
sowie Musikgruppen auf der großen Niederöster-
reichischen Bühne stehen. 
Es ist ein Festival für und von den Menschen un-
serer Gemeinde. Aufgrund dessen werden in die-
Vorbereitungsarbeiten unsere Kulturtragenden und 
die beteiligte Wirtschaft eng eingebunden sein. Ich 
denke, wir alle können uns auf dieses große Fest 
bereits jetzt freuen.

Sehr geehrte Damen und Herren!
Im Vergleich zum Vorjahr hat uns der Winter mit 
seinen Schneemassen heuer ziemlich verschont. 
Sobald der Frühling eingekehrt ist, 
werden auch schon wieder die Arbei-
ten im Straßenbau beginnen, wo wir 
für heuer wieder eine Reihe von Maß-
nahmen für die Verkehrssicherheit und 
die Sanierungen geplant haben. 

Ebenso wollen wir im heurigen Jahr verstärkt mit den 
Anbietern des Breitbandausbaues kooperieren, um 
sowohl für das Gewerbegebiet als auch für unsere 
Ortschaften den Ausbau des wichtigen Glasfaser-
netzes voran zu treiben.
Die Datenmengen werden ständig mehr, daher wer-
den wir uns bemühen, dass auch die Datenleitungen 
dementsprechend ausgebaut werden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen erfolg-
reichen Start in den Frühling!

Ihr

Bgm. Johann Höfinger   

Sieghartskirchen, Karl Berger Platz 1, T: 02274/46894, F: 02274/30138, Menüpläne auf: www.berger-schinken.at

Genießen am Karl Berger Platz



Aktuelles

Sieghartskirchen

Neugestaltung der nebenflächen
Die Straßenmeisterei Atzenbrugg gestaltete unter der Leitung von 
Straßenmeister Horst Kronawetter die Nebenflächen vor der neu-
en Wohnhausanlage der Gemeinnützigen Bau- u. Siedlungsgenos-
senschaft Frieden in der Preßbaumerstraße Sieghartskirchen neu. 
Im Rahmen der Neugestaltung wurden auch drei Lindenbäume ge-
pflanzt. Die Materialkosten der Neugestaltung belaufen sich für die 
Marktgemeinde Sieghartskirchen auf  zirka € 22.000,-

LH-Stv. Sobotka besucht firma alois poyer
Am 9. Dezember besuchte Landeshauptmann-Stellvertreter 
Mag. Wolfgang Sobotka gemeinsam mit Bürgermeister NR Jo-
hann Höfinger die Firma Alois Poyer aus Ried am Riederberg. 
Am Ende der Betriebsbesichtigung wurde Landeshauptmann-
Stellvertreter Mag. Sobotka von Firmenchef  Alois Poyer einge-
laden die letzten drei Kabeln für die Fußballweltmeisterschaft 
2014 in Brasilien zu konfektionieren. Die Kabeln wurden noch 
geprüft, bevor sie nächstes Jahr nach Rio de Janeiro geschickt 
werden. Insgesamt wurden im letzten Monat 5000 Stück Video-
kabeln mit einer Gesamtlänge von 60 Kilometer hergestellt. 

EINLADUNG: „LERNE DEINE HEIMAT KENNEN“
Das Bildungs- und Heimatwerk Sieghartskirchen unter der Leitung von 
GGR Josefa Geiger lädt in Kooperation mit der Bildungsbeauftragten SR 
Christa Edhofer am Samstag, dem 24. Mai 2014 zum gemeinsamen Be-
such des Stifts Klosterneuburg mit anschließendem Heurigenbesuch ein. 
Abfahrt: 13:00 Uhr vor dem Gemeindeamt Sieghartskirchen. Anmeldung 
und Informationen: 0676/6264036 (Christa Edhofer)
Kosten: € 25,- für Bus und Eintritte. (Anmeldeschluss: 15. Mai 2014)
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vorstand modellbauclub neu gewählt

Am 14. Dezember 2013 wurde der Vorstand des Sieghartskirch-
ner Modellbauclubs auf  zwei Jahre neue gewählt. Reinhold 
Schmid ist weiterhin Obmann des SMC und Manfred Geyer sein 
Stellvertreter. Der Club hat 59 Mitglieder, wovon 8 Jugendliche 
zu verzeichnen sind. Durch seine jährlichen Aktivitäten ist er weit 
über die Grenzen unserer Gemeinde hinaus bekannt.

Asphaltierung Schlossberggasse kogl
In Kogl wurde die Schlossberggasse bis zur Zufahrt zum Friedhof   neu 
asphaltiert. Die Gesamtkosten dieses Projektes belaufen sich für die 
Marktgemeinde Sieghartskirchen auf  rund € 41.800,-. Weitere Asphaltie-
rungs- sowie Sanierungsmaßnahmen im gesamten Gemeindegebiet sind 
für dieses Jahr geplant.

Christoph Poeselt, Mag. Ing. Alois Poyer, Ing. Peter Poyer, 
Bgm. NR Johann Höfinger, Manuel Poeselt, LH-Stv. Mag. 
Wolfgang Sobotka, Johannes Weiss,Herta Poyer, Michael 
Winter-Altermann, Alois Poyer

Walter Rab, Karl Hurmer (Techn. Wart Stv.), Ing. Karl Schmalzl 
(Schriftf. Stv.), Herbert Burisch (RC-Referent), Ing. Wilhelm 
Reitschmidt (Kassier-Stv.), Reinhold Schmid (Obmann), Jo-
hann Andre (Techn. Wart), Bürgermeister NR Johann Höfin-
ger. (Nicht am Foto: Manfred Geyer (Obmann Stv.), Ing. An-
dreas Holl (Kassier), Ing. Christian Haslmair (Schriftführer), 
Dr. Heribert Tilgner und Bernhard Richlik (Kassaprüfer).



Aktuelles

Fitnessgymnastik für junggebliebene
Bereits zum fünften Mal bietet der Verein Shoot & Hound die vom Sport-
land NÖ geförderte LeBe-Aktion an. Älteren Mitbürgern wird somit der 
Start zu gesundheitsfördernder Bewegung sehr erleichtert. Teilnehmer 
haben die Möglichkeit an bis zu 16 Gymnastikeinheiten kostenlos teilzu-
nehmen. Starttermin für die ersten acht Einheiten ist Montag, 7. April 2014 
von 18:00-19:00 Uhr im Pezihaus Rappoltenkirchen (Mehrzweckraum).
Alles, was für die Konditionsgymnastik mit Musik benötigt wird, sind 
bequeme Kleidung, Turnschuhe, eine Gymnastikmatte (wenn vorhan-
den) und gute Laune. Im Sommer bietet der Verein auch Nordic Wal-
king-Einheiten in Rappoltenkirchen an. 
Bei Interesse einfach anrufen: Walter Swoboda, Mobil: 0664/73026889, 
E-Mail: swoboda.wum@aon.at
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unterstützung weihnachtsbeleutung
Leider ist uns im letzten Amtsblatt bei der Auflistung unserer un-
terstützenden Unternehmen im Rahmen der Weihnachtsbeleuch-
tung 2013/2014 ein Fehler unterlaufen. Hiermit möchten wir uns 
auch bei der Firma Geiger Glas für die tolle Unterstützung bedan-
ken!

PIG BAND  SIEGHARTSKIRCHEN AUF FACEBOOK
Nachdem die PIG BAND Sieghartskirchen nun ihre erste CD unter 
dem Titel „SAUCOOL“ herausgebracht hat, startet die Band weiter 
durch. Auf  ihrer eigenen Facebook-Seite präsentiert die Band nun 
laufend Infos und stellt auch gratis Hörproben der CD online. Einfach 
reinklicken und in den Big Band-Sound der „PIG BAND Sieghartskir-
chen“ eintauchen: www.facebook.com/PIGBAND.Sieghartskirchen 
Interesse an einer CD? Am Gemeindeamt und in der Musikschule 
Sieghartskirchen kann sie um € 10,- käuflich erworben werden.

WEB & IT
Moderne Homepages zu fairen Preisen: alle Leistungen rund um 
Ihren zeitgemäßen Internetauftritt

Landesstraße 11, 3441 Ranzelsdorf  |  Tel.: 02274 210 76  |  E-Mail: offi ce@kutech.at  |  www.kutech.at

Schilder & Beschriftungen
Beschriftung von Fahrzeugen, Gebäuden, Tafeln und Vielem mehr

Grafi k & Druck
Gestaltung & Produktion von Geschäftsdrucksorten,Broschüren, Foldern, Etiketten, etc.

Lebensraum wienerwaldwiese

Am 13. Februar 2014 folgten viele Besucher der spannenden Bil-
derreise unter dem Titel „Geheimnisvolle Wienerwaldwiesen“, 
organisiert vom Bildungs- und Heimatwerk Sieghartskirchen so-
wie dem Biosphärenpark Wienerwald, in den Kulturpavillon Sieg-
hartskirchen. Ergänzend zu dieser Bildershow findet am 19. Juni 
2014 um 14:30 Uhr in Röhrenbach, Treffpunkt Hinterfeldstadl, 
eine kostenlose Erkundungstour unserer heimischer Wiesen mit 
Biologen statt.



Kontakt Lerntiger:
Hauptplatz 2, 3470 Fels am Wagram
Tel.:	 02738/2221
E-Mail:	 office@lerntiger.at
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BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Betreuung für die Sommerferien 2014

Die Lerntiger wollen auch diesen Sommer wieder eine ganztägige 
Ferienbetreuung in unserer Gemeinde anbieten.

Die Betreuung wird von MO – FR: 7.00 – 17.00 
Uhr angeboten. Ob eine Ferienbetreuung zu-
stande kommt, hängt vom Bedarf ab.  Wir bitten 

Sie aufgrund dessen schon jetzt um Ihre Anmeldungen! 
In jedem Falle werden diejenigen, die sich angemeldet 
haben, über den Ausgang der Umfrage informiert. 

Wo erhalte ich ein Anmeldeformular?

Ein Anmeldeformular erhalten Sie am Gemeindeamt 
(Buchhaltung) oder auf unserer Website www.siegharts-
kirchen.gv.at unter der Rubrik Gemeinde - Formulare.

Es dient zur Auflistung aller Eigentumsgegen-
stände, die sich im Haushalt befinden. Durch 
das Ausfüllen des Formulars können wichtige 

Anschaffungen festgehalten werden und im Diebstahlsfall 
haben die Polizeibeamten eine detaillierte Auflistung des 
gestohlenen Inventars für die Fahndung.
Wichtig ist es, dass durch das Führen eines Eigentums-
verzeichnisses auch die Gerätenummern niedergeschrie-
ben werden und so das Diebesgut identifiziert werden 
kann.
Ein weiterer wichtiger Tipp von Postenkommandant Kont-
rollinspektor Christian Treitl ist die IMEI-Nummer von 
Handys. Jedes Handy besitzt einen weltweit einmalig 
vergebenen Zahlencode. Durch die Tastenkombination 
*#06# kann dieser abgerufen werden. Schreiben Sie sich 
diesen Code unbedingt auf, da nur mithilfe dieses Codes 
das Handy im EKIS (= Elektronischen Kriminalpolizei-
lichen Informationssystem) eingetragen und identifiziert 
werden kann.

Wir empfehlen: Anlegen eines Eigentumsverzeichnisses

Seit Jänner 2014 liegen am Gemeindeamt Sieghartskirchen Formulare zum 
Anlegen eines Eigentumsverzeichnisses auf. 

Wie und bis wann kann ich mein Kind anmelden?
Mittels eines Formulars können Sie den Bedarf bekannt 
geben, an welchen Tagen Sie die Ferienbetreuung der 
Lerntiger in Anspruch nehmen möchten. 
Abgabeschluss ist der 22. März 2014.

Weitere Informationen erhalten 
Sie am Bundesministerium für 
Inneres: www.bmi.gv.at

Download Eigentumsverzeichnis:

GGR Josefa Geiger, Bürgermeister NR Johann Höfinger, Postenkommandant 
Kontrollinspektor Christian Treitl, Amtsleiter OSekr. Andreas Knirsch;

BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Sozialtarif  2014



BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Betreuung für die Sommerferien 2014

Wir empfehlen: Anlegen eines Eigentumsverzeichnisses

BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN

Förderungen für Ihre Sicherheit

Das Land Niederösterreich fördert nach wie vor Sicherheitsmaßnahmen.

BÜRGERSERVICE
DER MARKTGEMEINDE SIEGHARTSKIRCHEN
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Weitere Informationen:
Wohnbau-Hotline vom Land NÖ:
Tel.: 02742/22133
www.noe.gv.at

Wie wird gefördert?
Es wird ein einmaliger, nicht rück-
zahlbarer Zuschuss zuerkannt.

Was wird gefördert und in welcher Höhe?
Die Höhe des Zuschusses beträgt 30% 
der anerkannten Investitionskosten, 
bis zu € 1.000,- bei Alarmanlagen,
bis zu € 1.500,- bei Videoüberwa-
chungsanlagen (kombiniert mit Alarmanlage),
bis zu € 1.000,- bei Sicherheitstüren 
in Wohnungen (Mehrfamilienhäusern).

Wann kann angesucht werden?
Das Ansuche kann innerhalb von 
6 Monaten nach Einbau der Si-
cherungsmaßnahme eingebracht 
werden.

Wer kann ansuchen?
Natürliche Personen - wie Eigentü-
mer, Miteigentümer, Wohnungsei-
gentümer, Bauberechtigte, Mieter 
und Pächter.

Die Richtlinien für die Förderung  
„Sicheres Wohnen“ sind mit 31.12.2015 

befristet!

Sozialtarif  2014

Der Sozialtarif soll hilfsbefürftige Bürger unterstützen und kann für die 
Kanalbenützungs- und Müllgebühren beantragt werden.

Kontakt:
Buchhaltung: Andreas Bohnec
Tel.: 02274/5005-25
www.sieghartskirchen.gv.at

Wer darf  den Sozialtarif  beantragen?
Jene Person, welche die Abgabe 
auch tatsächlich bezahlt (Eigentü-
mer, Mieter).

Was benötige ich bei der Beantragung?
Nachweis des Einkommens aller 
Personen, welche im Haus leben. 
Die Art der Meldung (Hauptwohnsitz, 
Nebenwohnsitz) ist nicht maßgeb-
lich. Als Einkommensnachweis für 
Berufstätige dient der Bescheid über 
die Arbeitnehmerveranlagung bzw. 
der Einkommenssteuerbescheid 

Wie hoch ist die Ermäßigung 
durch den Sozialtarif?
Die Ermäßigung auf die Jahresnet-
togebühr ist gestaffelt und beträgt 
zwischen 20 und maximal 50 Pro-
zent, abhängig von der Höhe des 
Einkommens.

Wo kann man den Sozialtarif  beantragen?
In der Buchhaltung, 1. Stock, Gemeinde-
amt Sieghartskirchen, Wiener Straße 12. 

des Finanzamtes für 2013 und bei 
Pensionisten der Pensionsbescheid 
für 2014. Das 13. und 14. Monatsge-
halt/Pension zählt zum Einkommen. 
Weitere Einkommensarten sind 
z.B.: Unterhalt, Arbeitslosengeld, 
Bedarfsorientierte Mindestsicherung, 
Lehrlingsentschädigung, Kinderbe-
treuungsgeld, Krankengeld.

Bsp.: Einkommen bis 
50 % Erm.

Einkommen bis 
20 % Erm.

1 Erw. € 1.072,- € 1.181,-
2 Erw. € 1.554,- € 1.712,-
2 Erw. 
+ 1 
Kind

€ 1.983,- € 2.185,-

Die Einkommensgrenze erhöht sich 
durch den Alleinverdiener- bzw. Allein-
erziehungsabsetzbetrag.

Impressum: Offenlegung gemäß § 25 Mediengesetz
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger sowie Redaktion: Marktgemeinde Sieghartskirchen,
Wiener Straße 12, 3443 Sieghartskirchen. Tel.: 02274/5005-21, E-Mail:gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister NR Johann Höfinger
Hauszustellung: Das Amtsblatt wird kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet Sieghartskirchen und an 
ausgewählte andere Unternehmen/Institutionen durch die Österreichische Post AG versandt.
Werbung: Entgeltliche Werbung ist möglich. Es gelten die Anzeigentarife 2014.



Kultur
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Singen, tanzen, musizieren und gemein-
sam Gastfreundlichkeit erleben, das ist 
das Motto des größten niederösterrei-

chischen Volksmusikfestivals aufhOHRchen. Vom 
12. bis 15. Juni 2014 wird Sieghartskirchen zur 
Hauptstadt der Volksmusik. 

In enger Zusammenarbeit mit der Marktgemein-
de Sieghartskirchen gestaltet die Volkskultur 
Niederösterreich ein abwechslungsreiches Kul-
turprogramm, das für jedes Alter und für jeden 
Geschmack das Richtige bietet. „aufhOHRchen 
bringt die lebendige Volkskultur in den Orten und 
Regionen zum Strahlen und Erblühen. 
Seit Monaten arbeiten lokale Vereine und Kul-
turschaffende, Lehrer, Schüler und Wirtschafts-
treibende gemeinsam an einem attraktiven Pro-
gramm: denn aufhOHRchen ist keine von außen 
aufgesetzte Veranstaltung, sondern bindet alle 
Kräfte einer Region ein. 

aufhOHRchen vereint die kulturellen Besonder-
heiten des Veranstaltungsorts mit den fixen Bau-
steinen des Festivals, die alle Facetten der nieder-
österreichischen Volkskultur umfassen: von der 
Blasmusik, über Sänger- und Musikantentreffen, 
Konzerte der Pflicht- und Musikschulen, Wirts-
hausmusik, Chöretreffen, einem Radio Niederös-
terreich-Frühschoppen sowie einem großen Fest-
konzert mit Amadeus Brass, Frauenkompott und 
den Hybridbradlern. 

22. NÖ Volksmusikfestival

aufhOHRchen
in Sieghartskirchen

12. - 15. Juni 2014
Das fröhliche Volksmusikfestival gastiert 
in unserer Gemeinde

Am Samstag, dem 14. Juni 2014 ist um 16:00 Uhr ein 

großes Blasmusiktreffen im Stadl Röhrenbach geplant. 

In Kooperation mit dem Niederösterreichischen 
Pferdesportverband wird die alte Tradition des 
Kranzlstechens Teil des aufhOHRchen-Pro-
gramms. Einem mittelalterlichen Hochzeitsbrauch 
zufolge, wurde der von der Braut abgelegte Jung-
fernkranz an einem Baum aufgehängt. Die männ-
lichen Gäste versuchten hoch zu Ross den Kranz 
mit einem Degen zu erobern, um ihn ihrer Angebe-
teten zu überreichen. Auch heute ist das Kranzlste-
chen ein attraktiver Brauch und beliebter Wettstreit, 
auch wenn der romantische Bezug verloren ging. 

Dorli Draxler
Festivalleiterin und Geschäftsführerin der Volkskultur Niederösterreich

„Wo immer aufhOHRchen 
Station macht, sorgt es beim 
Publikum für offene Augen 
und Ohren.“, ist Dorli Drax-
ler vom Erfolg des Festivals in 
Sieghartskirchen überzeugt.

Foto: Olschinsky

Am Samstag, dem 14. Juni 2014 ist um 16:00 Uhr ein 

großes Blasmusiktreffen im Stadl Röhrenbach geplant. 

aufhOHRchen-Höhepunkte



22. NÖ Volksmusikfestival

aufhOHRchen
in Sieghartskirchen

12. - 15. Juni 2014
Am Samstag, dem 14. Juni 2014 ist um 16:00 Uhr ein 

großes Blasmusiktreffen im Stadl Röhrenbach geplant. 

Kultur

Bereits ab Mai 2014 finden in den Wirtshäusern un-
serer Gemeinde  Abende mit Wirtshausmusik zur 
Einstimmung auf das Festival statt.

Am Samstag, dem 14. Juni 2014 ist um 16:00 Uhr ein 

großes Blasmusiktreffen im Stadl Röhrenbach geplant. 

Ein weiterer Höhepunkt der Festival-
tage sind die musikalischen Kutschen-
fahrten zur Waldkapelle am Freitag. 
Aus vier verschiedenen Richtungen 
fahren Musikanten auf Pferdegespan-
nen, von den Gestüten Brabec, Deck-
ardt/Schuster, Rieger und Vogl, zur 
Waldkapelle und unterhalten mit fröh-
lichen Ständchen.  

Mehr als 1000 Sänger, Tänzer und 
Musikanten werden Sieghartskirchen vom 12.-15. 
Juni zum Klingen bringen. Als Einstimmung auf 
die Festivaltage stellen fünf Gasthäuser an vier 
Abenden bereits 
ab Mai ihre Lokale 
als Bühne für ge-
lebte Volksmusik 
zur Verfügung: 
hervor ragende 
Ensembles la-
den zum mitsin-
gen, mittanzen, 
zum Erlebnis 
von Volksmu-
sik in ihrer un-
mit telbarsten 
und schönsten 
Form ein.

Donnerstag, 12. Juni 2014
Symposium „Heimvorteil“ 

Entwicklungsperspektiven in Sieghartskirchen
19:00 Uhr, Kulturpavillon Sieghartskirchen 

aufhOHRchen-Höhepunkte

Freitag, 13. Juni 2014
Musikalische Pferdegespannfahrten zur 

Waldkapelle 
14:00 Uhr, Rappoltenkirchen

Wirtshausmusik in acht Gaststätten 
ab 20:00 Uhr

Samstag, 14. Juni 2014
Lange Nacht der Musik

20:00 Uhr, Stadl Röhrenbach
Programm: Amadeus Brass, Frauenkompott, Hybridbradler

Karten: VVK: EUR 18,00; AK: EUR 20,00
Volkskultur NÖ Tel.:02275 4660

Sonntag,15. Juni 2014
ORF Radio Niederösterreich Frühschoppen 

11:00 Uhr, Rathauspark Sieghartskirchen

miteinander aufhOHRchen 
Sänger- und Musikantentreffen

12:30 Uhr, Rathauspark Sieghartskirchen
Nähere Informationen und das Festivalprogramm 

unter www.aufhOHRchen.at. 

23. Mai 2014 um 19:00 Uhr:
Jagdhornbläser beim Heurigen Familie Hauck, Henzing

24. Mai 2014 um 19:00 Uhr: 
Gstanzlsingen im Gasthaus Kirchenwirt, Ollern

30. Mai 2014 um 19:00 Uhr:
Wirtshausmusik im Landgasthof Böhm, Weinzierl
Wirtshausmusik beim Heurigen Familie Hauck, Henzing

6. Juni 2014 um 19:00 Uhr:
Wirtshausmusik im s´Wirtshaus Huber, Ollern 
Wirtshausmusik im Gasthof Obermaisser, Riederberg

aufhOHRchen-Vorprogramm

Das detaillierte Festivalprogramm 
erhalten alle Bürgerinnen und Bürger 

kostenlos zugestellt.Fo
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Foto: Volkskultur Niederösterreich



Gesundheit
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Fastenwoche

Wann:		  Freitag, 4. April - 11. April 2014
		  täglich nach Vereinbarung

Wo:		  Feuerwehrhaus, Ollern

Trainerin:	  Veronika Sanda 
           &
Anmeldung:	  0699/10003726
                     	  Anmeldeschluss: 24.03.2014

Kosten:	 € 205,-/Teilnehmer

Mindestteilnehmer:  7 Personen
Höchstteilnehmer: 10 Personen

Wir fasten nach der Fastenmethode Buchinger/
Lützner mit Gemüsebrühe, Obst- und Gemüse-
säften, Wasser und Kräutertees. Veronika Sanda 
(geprüfte Fasten- u. Gesundheitstrainerin) 
betreut alle Teilnehmer mit täglichen Gesprächs-
einheiten, täglichem Bewegungsprogramm uvm.

Information:
Christine Poeselt
Mobil: 0664/4004713
www.sieghartskirchen.gv.at

Gesunde Gemeinde Sieghartskirchen

Von 350 Gesunden 
Gemeinden in Niede-
rösterreich erhielten 

89 Gemeinden die Qualitätssi-
cherungsplakette 2014-2016. Die 
Gesunde Gemeinde Sieghartskir-
chen ist eine von den ausgezeich-
neten Arbeitskreisen und erhielt 
die Plakette aufgrund von 4 Bau-
steinen. Zunächst sind die Grund-
zertifizierung sowie eine jährliche 

Weiterbildung der Arbeitskreis-
mitglieder Voraussetzung. Aber 
auch die Partizipation, das heißt 
die Einbindung der Menschen ei-
ner Gemeinde in die Planung und 
die Durchführung für gesundheits-
fördernde Aktivitäten sowie die 
Formulierung eines individuellen 
Konzeptes sind ausschlaggebend 
für den Erhalt der Plakette.

Geschäftsführender Gemeinderat Rudolf Win-
hofer, Wolfgang Haltrich, Maria Brandl, Christi-
ne Poeselt (Arbeitskreisleiterin), Ernst Poeselt, 
Gertrude Büchinger, Bürgermeister NR Johann 
Höfinger;

ICH EINMAL ANDERS

Wann:		  Dienstag, 8. April  2014
		  19:00 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Vortragende:	  Mag. Natalia Ölsböck

Eintritt:	 € 5,-

Nehmen Sie sich Zeit für‘s ICH. Oft ist uns gar 
nicht bewusst, dass wir im Alltagstrott stecken 
und uns ein kleiner Perspektivenwechsel helfen 
kann, neuen Schwung in den Tag hineinzubringen.

Smoveykurs

Wann:		  8. Mai 2014
		  22. Mai 2014
		  12. Juni 2014
		  3. Juli 2014
		  immer von 17:30-18:30 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  Dipl. Päd. Elisabeth Heinzel 
           &
Anmeldung:	  0680/2097447

Kosten:	 € 15,- für 4 Einheiten

Durch Smovey körperliche Fitness erhalten und 
steigern. Zielgruppe: 55+

24. April 2014
15. Mai 2014
05. Juni 2014
26. Juni 2014

Gedächtnistraining

Wann:		  24. April 2014
		  15. Mai 2014
		  5. Juni 2014
		  26. Juni 2014
		  immer von 16:30-17:30 Uhr od. 17:30-18:30 Uhr

Wo:		  NNöMS Sieghartskirchen

Trainerin:	  MMag. Lieselotte Orange 
           &
Anmeldung:	  02772/55395

Kosten:	 € 15,- für 4 Einheiten

Geistige Fitness durch Denksport. Zielgruppe: 55+

Wandertag

Wann:		  18. Mai 2014
		  (nur bei Schönwetter)

Start:		  09:30-11:00 Uhr 

		  bei den Poststallungen, Sieghartskirchen
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Gesundheit

Aus der Kummerlade geplaudert...

Fast die Hälfte der österreichischen Bevölke-
rung ab 15 Jahren (rd.3,3 Mio Menschen !) 
leistet auf irgendeine Art freiwillig unbezahlte 

und „unbezahlbare“ Arbeit, wobei sogar zwei Drittel da-
von zugleich berufstätig ist. Ich selbst mache das auch 
und arbeite mit vielen ehrenamtlich Tätigen beruflich 
zusammen. Auf die Frage, warum wir das tun, kommt 
oft die Antwort: „weil ich etwas Gutes tun möchte“. Das 
ist sicher richtig und ich glaube, dass wir uns auch 
selbst etwas Gutes damit tun, und das meine ich wahr-
lich nicht abwertend.
Das Schöne an der ehrenamtlichen Tätigkeit ist zu-
nächst einmal, dass man sich diese selbst aussucht, 
was einem bei den alltäglichen Anforderungen des Be-
rufs- und Privatlebens nicht immer vergönnt ist. Jeder 
hat doch ein Hobby, einen Kindheitstraum oder eine vor-
teilhafte Eigenschaft, die im Alltag viel zu kurz kommen 
oder die man wieder aktivieren möchte. Ob in Sport, 
Bildung, Gesundheitswesen, mit jungen oder alten Leu-
ten, für die Natur, bei Katastrophen, für bestimmte be-
nachteiligte Menschengruppen oder für Tiere, für Kunst 
oder Interessensvertretungen, um nur ganz wenige zu 
nennen. Es gibt mittlerweile allein in Niederösterreich 
viele Hundert Organisationen, bei welchen man sich mit 
„seinen Kindheitsträumen“ sinnvoll einbringen kann.
Es ist ganz wichtig, sich bei einer Sache zu engagie-
ren, die einem selbst am Herzen liegt. Denn daraus 
entwickeln wir bald ein ganz starkes Gefühl der Selbst-
Anerkennung und unseres Selbst-Wertes. Das ist so 
hilfreich in einer Zeit, wo wir oft Lob und Anerkennung 
durch andere mit der Lupe suchen müssen. Wir han-
deln also bewusster und werden seelisch gestärkt. Es 
ist ein neuer „Baustein“ im Leben.
Viele von uns kennen das Gefühl, ein spannendes Buch 
zu lesen oder einen spannenden Film zu sehen, wo man 
so richtig „hineinfällt“. Hier sind unsere „inneren Kräfte“ 
am Werk, unser Gefühlsleben, unsere Wünsche, Träu-
me und Sehnsüchte. 

Ehrenamt zur Selbsthilfe ?

Mag. Wolfgang Haltrich
Dipl. Lebens- und Sozialberater 

Genau diese Kräfte in uns 
anzusprechen hilft uns 
auch, so manche Grübel-
schleife zu durchbrechen 
und die so wichtigen, neu-
en Impulse zu erhalten.
So ähnlich ist es bei der 
ehrenamtlichen Tätigkeit. Wir treten aus unserem All-
tagsleben heraus und tauchen in die Welt unserer in-
neren Impulse und Kraftquellen ein. Meistens erhalten 
wir dann als „Draufgabe“ noch eine Fülle von sozialen 
Kontakten, d.h. Freunden, die gleiche Interessen, Nei-
gungen und Vorlieben haben. Das ist nochmals ein 
Punkt gegen Grübelschleife, Einsamkeit und Co. 
Die Auswahl der richtigen Tätigkeit ist allerdings mit 
Bedacht vor zu nehmen. Auf der Suche nach einer eh-
renamtlichen Tätigkeit (z.B.  www.freiwilligenweb.at) 
können Sie einmal Ihre Vorlieben durchforsten. Dabei 
werden Sie bei manchen Bereichen wahrscheinlich ein 
sehr angenehmes Gefühl im Körper spüren (Wärme, 
Ruhe, Leichtigkeit, Interesse,..). Genau hier wäre es 
gerade für Sie gut, weiter zu suchen. Es darf allerdings 
kein zusätzlicher Stress werden und soll Freude be-
reiten. Weniger ist für Sie und Ihr Vorhaben mehr. Nur 
dann werden Sie sich nach der jeweiligen Tätigkeit mit 
einem angenehmen Gefühl, neuen Gedanken und see-
lisch gestärkt wiederfinden, auch wenn Sie vielleicht 
körperlich müde sind.
Ich meine, dass ehrenamtlich Tätige in unserem Land 
unendlich viel Wich-
tiges und Gutes tun 
und sie dürfen sich 
auch daran erfreu-
en, damit etwas ganz 
Wertvolles für sich 
und ihr seelisches 
Fundament zu tun.   

www.haltrichlebensberatung.at/
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Arbeitskreis

In herkömmlichen Glühlampen wird ein Wolframdraht 
erhitzt. Lediglich 5% der elektrischen Energie wird in 
Licht umgewandelt. Der Rest geht in Form von Wärme 
verloren. Energiesparlampen sind Kompakt-Leucht-
stofflampen. Mit etwa einem Fünftel des Stroms er-
zeugen sie die gleiche Helligkeit wie eine Glühlampe. 
Zudem verfügen sie über eine 5 bis 15-fache höhere 
Lebensdauer als Glühlampen.

An dieser Stelle möchte der Arbeitskreis Klimabündnis nun 
regelmäßig Infos zum Thema Energiesparen geben.

SIEGHARTSKIRCHEN

SIEGHARTSKIRCHENEnergiesparlampen - Viel Licht mit wenig Strom
Arbeitskreisleiter Klimabündnis

GR Ing. Andreas Thomaso

xx

Licht schafft Behaglichkeit und wirkt positiv auf 
unsere Gesundheit und Leistungsfähigkeit. Im 
Haushalt ist die Beleuchtung alleine für rund 
10 Prozent der Stromkosten verantwortlich.

Energiesparlampe - vergleichbare Glühlampe
	     7-9 Watt	  40 Watt
	 11-14 Watt	  60 Watt
	 14-16 Watt	  75 Watt
	 18-21 Watt	 100 Watt

Eine Leuchtdiode (LED für Light Emitting Diode) ist 
ein elektronisches Halbleiter-Bauelement. LEDs sind 
klein, robust und verfügen über eine äußerst hohe Le-
bensdauer. Sie sind schaltfest und dimmbar. Generell 
verfügen LEDs über eine deutlich höhere Lichtaus-
beute als Glühlampen.

Lichtfarbe
„827“: Estra-warme-weiße Lampe mit guter Farbwie-
dergabe. Das Licht solcher Lampen wird als beson-
ders angenehm empfunden und ist für den Wohnbe-
reich sehr gut geeignet. 
„840“ bis „865“: Neutral-weiße bis Tageslicht-weiße 
Lampe mit guter Farbwiedergabe. Lampen mit dieser 
Kennzeichnung sorgen für eine helle, sachliche Stim-
mung und sind deshalb für Wohnräume eher unge-
eignet.
Anwendungsbereiche
Grundsätzlich sollten herkömmliche Energiesparlam-
pen nur in Räumlichkeiten eingesetzt werden, in wel-
chen sie länger durchgehend eingeschaltet bleiben. 
Dies hat drei Gründe:
1.	 erreichen Energiesparlampen oft erst nach etwa 		
	 einer Minute die volle Lichtleistung.
2.	 wird durch häufiges Ein- und Ausschalten die Le		
	 bensdauer verkürzt.
3.	 zahlt sich der Austausch von Lampen in lange 
	 und oft beleuchteten Räumen am schnellsten aus.

Entsorgung & Ökologie
Energiesparlampen enthalten Quecksilber und sind 
daher ein Problemstoff. Sie können alte Lampen kos-
tenlos im Fachhandel und am Müllsammelzentrum 
Sieghartskirchen abgeben. Bitte entsorgen Sie die 
Lampen unter keinen Umständen mit dem Hausmüll! 
Wenn eine Energiesparlampe zerbricht: Raum lüften 
und Scherben nicht mit bloßen Händen berühren, da 
Quecksilber austreten kann.

Quelle: www.energieberatung-noe.at

Typische Stromverbraucher in einem 4-Personen-Haushalt:
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Umwelt
Der Umwelt-gemeinderat informiert

UGR Helmut Hietz

Was Sie über Tollwut wissen sollten

Bei uns ist die Tollwut Dank der Köderimp-
fung ausgerottet. Dennoch besteht vor 
allem im Urlaub die Gefahr der Infektion 

bzw. besteht auch bei der aus Tierliebe eingeführten 
Tieren aus dem Ausland ein großes Wiederein-
schleppungsrisiko für Österreich! 
Träger der Wutkrankheit sind in unserer Gegend 
vor allem Wildtiere, hauptsächlich der Fuchs, aber 
auch Haustiere sind dem Risiko befallen zu werden, 
ausgesetzt. Wutkranke Tiere sind in ihrem Verhalten 
verändert. Vorsicht bei Tieren mit auffallendem Ver-
halten: z.B.: Zutraulichkeit von freilebenden Wild-
tieren, Veränderung der Augen (Schielen), rasende 
Angriffswut, Lähmungserscheinungen. Die Anste-
ckung kommt durch Biß- oder Kratzwunden, durch 
Berührung wutkranker oder infizierter Tiere, durch 
Berührung von Gegenständen, die mit infektiösem 
Speichel benetzt sind, zustande. Die Krankehit wird 
durch das Lyssavirus verursacht. Dieses wandert 
entlang der Nerven zum Gehirn und erzeugt eine 
Gehirnentzündung. Eine beim Menschen ausge-
brochene Erkrankung verläuft ohne rechtzeitige Be-
handlung immer tödlich.  

Unfallverhütung
Informieren Sie sich vor Ihrem nächsten Urlaub ob 
es in einem tollwutgefährdeten Gebiet liegt. Aber 
auch bei uns ist nach wie vor Vorsicht geboten, da 
natürlich durch die Wiedereinschleppung ein Restri-
siko besteht.
In einem tollwutgefährdeten Gebiet soll man kein 
totes, verdächtiges oder unvertrautes Tier (auch kei-
nen Tierkadaver!) berühren und sich insbesondere 
auch von keinem Tier belecken lassen. Lebende, 
wutverdächtige Tiere sind von geschulten Leuten 
(Jägern) in Gewahrsam zu nehmen (zirka vier Wo-
chen beobachten). Beim Auffinden von toten Wild-
tieren sofort Gemeinde oder Polizei verständigen. 

Hunde und Katzen dürfen im tollwutgefährdeten Ge-
biet auf keinen Fall frei laufen, schon bei der Berüh-
rung mit einem tollwutverdächtigen Tier muss man 
sofort zum nächsten Arzt. 
Erste Hilfe
•	 Wunde sofort mit heißem Seifenwasser auswa-		
	 schen
•	 Wunde mit Wunddesinfektionsmittel desinfizieren
•	 Keimfreien Verband anlegen
•	 Sofort Arzt oder Krankenhaus aufsuchen, um die 		
	 Notwendigkeit einer Tollwutimpfung zu überprüfen
•	 Das Tier, das die Bissverletzung verursacht hat, 		
	 sollte, wenn irgendwie möglich, auf Tollwut 
	 untersucht werden. Bei Haustieren sollte der 		
	 Tierbesitzer ausfindig gemacht werden.

Die Inkubationszeit der Tollwut beträgt im allgemei-
nen vier bis sechs Wochen. Verletzungen in Nähe 
der Kopfgegend sind gefährlicher, kurzer Weg 
zum Gehirn, aber auch Fingerbisse sind aufgrund 
der vielen Nerven gefährlich. Tiere, die einen 
Menschen gebissen haben sind sofort durch den 
nächsten Tierarzt zu untersuchen. Die Tiere müs-
sen auch tierärztlich untersucht werden, wenn ihr 
Speichel mit einer Schleimhaut oder der verletzten 
Haut eines Menschen in Berührung gekommen 
ist.  Das Tier muss jedoch am 15. Tag nach dem es 
gebissen hat oder nach dem die mögliche Infektion 
stattgefunden hat, neuerlich untersucht werden. 

Tollwut (Rabies) ist eine ernste und gefährliche Sache.

Quelle: UGR Hietz und www.siz.cc



Seite 14   Amtsblatt 1/2014

�������� � �������������� ��������

������������������������������������������

��������������������

� � �����������
� � �������������������������������

� � ����������������������
�H    www.kern-gmbh.co.at

� �

Tel. +43 (0)2772 / 52 133
Fax +43 (0)2742/ 36 25 68

3040 Neulengbach, Ulmenhofstraße 233
neulengbach@schubert.at 

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

kompetent. effizient. punktgenau.

Vermessung und mehr ...
www.schubert.at

»Was für viele Herausforderung 
ist, ist für uns längst Routine.«

Grundstücksvermessung
. Grundteilungen: 

Bauland und Grünland
. Grenzkataster 
. „Intelligente“ Parzellierungen 
. Grenzfeststellungen 
. Sachverständigen-Gutachten

Liegenschaften
. Gebäude-Bestandsvermessung: 

Grundrisse, Nutzflächen-
bestimmung, Schnitte, Ansichten, 
3D-Fassadenvermessung

. Liegenschafts-Management 

. Facility Management 

. Laserscanning

Ingenieurvermessung
. Vermessung am Bau
. GPS-Präzisionsvermessung 
. Lage- und Höhenpläne für 

Hochbau, Strasse, 
Schiene, Wasser 

. Leitungs-Dokumentation

. Geo-Monitoring

. Tunnelvermessung

Die EVN ist immer für mich da.

Klarheit, Frische und der Härtegrad spielen bei der Wasser-
qualität eine wichtige Rolle. Beispielsweise im Geschmack 
oder auch beim Gebrauch von Haushaltsgeräten. So 
 beliefern wir von EVN Wasser unsere Gemeinden mit 
 weichem Wasser und sorgen durch regelmäßige Kontrollen 
für konstante Werte.

Durch die stetige Erschließung ergiebiger Brunnenfelder 
und Quellen in den Regionen Niederösterreichs haben 
wir von EVN Wasser heute ein Leitungssystem von über 
2.300 km Länge geschaffen. Der beständige Ausbau von 
Ringleitungen lässt das moderne Netzwerk noch enger 
zusammenwachsen. 

Die Gemeinden Niederösterreichs sind für uns mehr als 
nur Kunden. Sie sind unsere Partner. Und so versorgen wir 
sie nicht nur mit dem kost baren Nass, sondern auch mit 
bestem Service und individueller Beratung. 

Die „Trinkwasser Qualitätsauskunft“ beispielsweise zeigt 
Ihnen die  spezifi schen Trinkwasserwerte Ihrer Region. 

Diese und weitere  Informationen fi nden Sie auf 
www.evnwasser.at.

Eines für alle.
Weiches Wasser von der EVN.
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Gemeindebücherei

Bildung

Aus Anlass des Ander-
sentages am 2. April 
2014 ist am Mittwoch, 

dem 2. April 2014 und Donnerstag, 
dem 3. April 2014 für Kinder das 
Ausleihen aller Medien gratis!
Zum Welttag des Buches am 23. 
April 2014 gibt es am Mittwoch, dem 
23. April 2014 und am Donnerstag, 
dem 24. April 2014 gebührenfreies 
Einschreiben und Entlehnen aller 
Medien für alle Altersgruppen.
Der Bestand an Sachbüchern 
der verschiedensten Themenbe-
reiche (Geschichte, Gesundheit, 
Erziehung, Biografie, Naturwissen-
schaft, Sport, Beruf, Handarbeiten 
Reiseführer, Kochen und vieles 
mehr) wird laufend aktualisiert und 
ausgebaut.

Lesemonat April

Nähere Informationen in der 
Gemeindebücherei

Öffnungszeiten: 	
Montag	 09:00 - 15:00 Uhr
Mittwoch	 16:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 - 19:00 Uhr

noe-book.at - der digitale 
E-Medien-Verleih von 0 - 24 Uhr 

in Ihrer Bibliothek!

Holen Sie sich jetzt Ihren persön-
lichen Zugang in Ihrer Gemeinde-

bücherei Sieghartskirchen.
Das Angebot steht allen Lese-
rinnen und Lesern der Gemein-
debücherei Sieghartskirchen für 

eine Jahresgebühr von € 24,- zur 
Verfügung.

Passend zur Jahreszeit möchten 
wir besonders auf das umfang-
reiche Angebot an Ratgebern für 
Gartengestaltung und Gartenpfle-
ge aufmerksam machen.
Der Medienbestand kann im Inter-
net unter www.sieghartskirchen.com 
oder www.bibliotheken.at abgeru-
fen werden.

Maria Glaser und Margit Kienast 
freuen sich auf Ihren Besuch.

Immobilienservice!

Tulln

0664 - 44 28 200

Helmuth Rieger

www.remax.at www.remax-dci.at

hrieger@remax.net
Erfolg

durch

Vertrauen!

Rieger-Immobilien

Ihr Ansprechpartner für Sieghartskirchen
Ein Sieghartskirchner für Sieghartskirchen
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Die Einschreibung 
für das Jahr 
2014/15 wurde 

erstmals am Gemeindeamt 
durch unsere Kindergarten-
leiterinnen vorgenommen.
Die Kindergartenzuteilung 
erfolgt von der Gemeinde 
mit Zusammenarbeit des 
Kindergartens. 

Auch heuer konnten wir wieder 
allen Kindern einen Kindergarten-
platz ermöglichen. 

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur unterstützt Schach in der Schule.

BILDUNGSEINRICHTUNGEN
der Marktgemeinde Sieghartskirchen

Kindergarteneinschreibung NEU

Julian und Rene Reisinger mit Martina Handl, Lemuta 

Reziano, Andi und Redzep Aliti mit den Kindergartenlei-

terinnen, Amtsleiter OSekr. Knirsch, GGR Josefa Geiger 

und Andreas Bohnec.

Zum Ablauf: Nach der erfolgten An-
meldung erhalten Sie ein Schrei-
ben mit der Kindergartenzuteilung 
sowie die Einladung für einen 
Schnuppertag für den jeweiligen 
Kindergarten. 

Auch heuer werden wir unsere Fa-
milien durch die Ferienbetreuung in 
der Zeit von 30. Juni bis 29. August 
2014 unterstützen. Die geöffneten 
Kindergärten werden noch zeitge-
recht bekanntgegeben.

NNöMS gibt Einblicke ins Berufsleben

Die Schüler und Schülerinnen auf das 
künftige Berufsleben möglichst gut 
vorzubereiten, ist ein großes Anliegen 

der NNöMS (Neue NÖ Mittelschule) Siegharts-
kirchen. Dazu wurden heuer bereits zum vierten 
Mal die Berufspraktischen Tage in den vierten 
Klassen mit großem Erfolg durchgeführt.
Die Jugendlichen waren gefordert, sich selbst-
verantwortlich einen „Schnupper-Arbeitsplatz“ 
für drei Tage zu suchen. Für viele war dieses 
Projekt der erste Kontakt zur Arbeitswelt und die 
Teilnehmer bekamen die Möglichkeit, aktiv am 
Arbeitsleben teilzunehmen und einfache Arbeits-
aufträge auszuführen.
Direktorin Mag(FH) Helga Diensthuber und das 

Lehrerteam dankt allen teilnehmenden Firmen. 
Erfreulich ist, dass immer mehr Betriebe in der 
Gemeinde Schnupperlehrlinge aufnehmen konn-
ten.

Schüler Martin Reiter hatte sichtlich Spaß bei der 

Arbeit mit Chef Roland Heinz in der Firma Reifen 

Heinz.

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur unterstützt Schach in der Schule.



Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur unterstützt Schach in der Schule.

Bildung
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Schüler schnuppern in die Berufswelt

links: Kerstin Mayer stellt sich in der Backstube der Konditorei Kadlec beim Füllen 

der Nussbeugerl mit Waltraud Kadlec (l.) und Michaela Fischer (r.) geschickt an.
rechts: In der Firma Hochrieder wurden die Schüler Belmin Omanovic, Mattias Ga-

ber, Daniel Strasser und Natalia Skrabucha von Gottfried Hochrieder während der 

Schnuppertage begleitet.

Das Bundesministerium für Unterricht, Kunst 
und Kultur unterstützt Schach in der Schule.

Die ersten Sanierungsmaß-
nahmen 2014 wurden mit der 
Erneuerung des Stiegengelän-
ders im Eingangsbereich ge-
startet. 
Die weiteren Vorhaben für 
das Jahr 2014:
•	 Der gesetzlich vorgeschriebene 
Rauchabzug im 	Mittelteil der VS.
•	 Die Klassen werden lärmge-
dämmt sowie mit neuen Be-
leuchtungskörpern ausgestattet.
•	 Die Klassenräume werden 
neu ausgemalt.
•	 Für die Barrierefreiheit der 
beiden Schulen ist zwischen der 
Volksschule und der Musikschule 
ein Aufzug geplant.

kulturellen oder gesellschaftlichen 
Grenzen. Das Spiel fördert ver-
netztes Denken, Geduld und Re-
spekt vor dem anderen - Werte, die 
in der Bildung junger Menschen als 
gar nicht wichtig genug geschätzt 
werden können. Auch im Wettkampf 
hat Schach eine große integrative 
Wirkung. Es vermittelt Toleranz, lehrt 
den richtigen Umgang mit Sieg und 
Niederlage und fördert die Bereit-
schaft zum Dialog.

Die Volksschule Sieg-
hartskirchen erhielt vom 
Bundesministerium für 

Unterricht, Kunst und Kultur kostenlos 
ein Schulschachpaket für den Schul-
schach-Unterricht, welches ein großes 
Demonstrationsbrett mit Magnetfiguren 

und 6 Schachgarnituren enthält. 
Diese Unterstützung zeigt, dass das 
Unterrichtsministerium den Wert des 

Schachspielens in der Volksschule sehr 
schätzt. Schach kennt keine sprachlichen, 

Schach in der Schule

Sanierungs-
maßnahmen in der 

VolksschulePr o v o k a n t e s 
Verhalten von 
Kindern und 

Jugendlichen bringt uns 
Erwachsene schnell an 
unsere eigenen Gren-
zen. Wir werden hilflos, 
sprachlos, ungeduldig 
oder wütend und sind 
damit nur mehr einge-

Vortrag: Frech und Widerspenstig

schränkt handlungs-
fähig. Das Verstehen 
von Zusammenhängen 
und Hintergründen er-
möglicht es uns, ge-
lassen zu bleiben und 
angemessen zu rea-
gieren. Am Dienstag, 
dem 25. März 2014 
lädt das Bildungs- und 

Heimatwerk Siegharts-
kirchen  um 19:00 Uhr 
zum Vortrag mit Dr. Ilse 
Aumüller (Kinder- und 
Jugendpsychologin) in 
das Pezihaus Rappol-
tenkirchen ein. Das Bil-
dungs- und Heimatwerk 
Sieghartskirchen freut 
sich auf Ihren Besuch!

Erfahren Sie mehr über die Bedeutung kindlicher Provokation
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Sehr geehrte Damen und 
Herren,
liebe Freunde der Regio-

nalmusikschule Sieghartskirchen!

So wie jedes Jahr finden im Früh-
jahr verschiedenste Wettbewerbe 
für junge Musikerinnen und Musi-
ker statt. Mit dem Niederösterrei-
chischen Schlagwerkwettbewerb 
„Drum Competition“ ging der erste 
von insgesamt vier Wettbewerben, 
an denen die Schülerinnen und 
Schüler der  Regionalmusikschule 
Sieghartskirchen teilnehmen, mit 
einem Spitzenergebnis über die 
Bühne. Verena Scheibelreiter und 
Josef Freitag, beide aus der Klasse 
für Schlagwerk von Georg Mauer-
hofer, erzielten mit 91,33 Punkten 
einen ausgezeichneten Erfolg. 

Musikschüler erzielen Spitzenergebnisse

Regionalmusikschule Sieghartskirchen
Telefon: 02274/40148

E-Mail: musikschule@sieghartskirchen.gv.at
Sprechstunden:	 Montag: 	 17:00-18:00 Uhr
	 Mittwoch: 	12:00-13:00 Uhr  oder nach Vereinbarung
Telefonisch erreichbar:	 Dienstag: 	13:00-15:00 UhrK

o
n

ta
kt

Die Preisträger: Lea Wieser, Susanne Fabini, Ines Fabini mit MMag. Saverio 
Ruol Ruzzini.

Auch bei den verbleibenden 
Wettbewerben (Prima la musica, 
Bläserkammermusiktag und Volks-
musikwettbewerb) darf wieder mit 
herausragenden Leistungen ge-
rechnet werden.

Gerne laden wir Sie zu unserem 
Preisträgerkonzert am Dienstag, 
den 18. März um 18:30 in das Kon-
zertfoyer der Regionalmusikschule 
ein.

Mit besten Grüßen
Ihr Musikschuldirektor

MMag. Andreas Simbeni

Josef Freitag

Verene Scheibelreiter
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Bei den Vereinen tut sich was...
Schach Landesmeistertitel für Emanuel Högl

Vom 2. bis 5. Jänner 2014 fanden in St. Pe-
ter/Au die Schach-Landesmeisterschaften 
in den Kategorien U14, U16 und U18 statt. 

Für den Raiffeisen-Schachklub Sieghartskirchen gingen 
Tobias Berger, Christian Künstlers sowie Raphael und 
Emanuel Högl an den Start. 
Auch diesmal konnte der Schachklub Sieghartskirchen 
einen Schach-Landesmeister stellen, Emanuel Högl, 
der mit 5,5 Pkt. aus 7 Spielen nicht nur souverän den 
Titel ins Tullnerfeld holte, sondern im Laufe des Turniers 
ua. auch den späteren  U18 Landesmeister schlagen  
und über das gesamte Turnier keine einzige Niederla-
ge einstecken musste. Mit diesem Sieg qualifizierte sich 
Emanuel auch für die Österreichische Schach-Meister-
schaft, die im April in Velden stattfinden wird. Sehr gut 
erging es auch Tobias Berger, der ebenfalls 5,5 Punkte 
erspielte und in der Kategorie U18 den zweiten Rang 
erreichte. Christian Künstler kann sich über 4 Punkte 

und den 4. Platz in der U18 freuen. Emanuels Bruder 
Raphael erkämpfte sich mit insgesamt 3 Punkten den 
3. Platz in der hart umkämpften U14 Wertung. Alles in 
allem eine äußerst erfolgreiche Landesmeisterschaft 
für den Schachklub Sieghartskirchen, wobei die neuer-
lichen Erfolge wieder einmal von der hervorragenden 
Schach-Nachwuchsarbeit des Klubs zeugen.

Schachinteressierte Kinder ab 6 J. sind jeden Freitag von 
17-19 Uhr im Musikerheim in Sieghartskirchen herzlich 
willkommen!

Tobias Berger, Raphael Högl, Emanuel Högl, Christian Künstler, Schiedsrich-
ter und Trainer des SK Raika Sieghartskirchen FM Mag. Klaus Neumeier.

für Stärke bekannt

Fuhrwerkerstrasse 1
3041 Wimmersdorf
tel  02772 - 58 214

fax  02772 - 58 214 - 20 
firma@gnant.at

www.gnant.at

T an por ur s te .
tiSpedi on
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Es besteht seit 10 Jahren eine enge Zusammen-
arbeit mit der Schule 90 in Minsk, aus der diese 
Kinder von einheimischen Deutschlehrerinnen 

ausgewählt werden. Die Kinder sind im Alter von 10 - 15 
Jahren, und würden in der Zeit vom 21.6. - 4.7.2014 bei 
liebevollen Gasteltern aus dem Bezirk Tulln unterge-
bracht werden. Die Bahnkarten, das Visum, sowie die 
Krankenversicherung bezahlt zur Gänze der Verein.
Weiters besteht die Möglichkeit, das Gastkind in der er-
sten Woche das Schulprogramm der Hauptschule 1 in 
Tulln mitmachen zu lassen. Der Verein organisiert auch 
die An- und Abreise, ein reichhaltiges Programm für bei-
de Wochen und einen Informationsabend für interessier-
te Gastfamilien.

Für die weißrussischen Kinder wäre dieser Aufenthalt 
ein einmaliges Erlebnis, da es nahezu unmöglich ist, das 
Land ohne einer Einladung aus dem Ausland zu verlas-
sen.Gleichzeitig könnten diese Kinder hier in Österreich 
neue Kräfte sammeln (Tschernobyl ist noch lange nicht 
vorbei !!!) und ihre kleinen Deutschkenntnisse anwen-
den, bzw. verbessern.
Sie wären gerne Gastfamilie?
Sollten sie einem dieser Mädchen oder Buben diese 
Chance bieten wollen, melden sie sich bitte bei Frau In-
grid Rada (022717/2508). Ich stehe ihnen gerne für alle 
Anfragen zur Verfügung. 
Ebenso finden sie zahlreiche Informationen auf der 
Homepage des Vereins www.kinderhilfe-minsk.at

AHRENS. Ich bin der Schornstein.
AHRENS Schornsteintechnik GesmbH

www.ahrens.at

wie amtsbekannt.

Überzeugen Sie sich
 und rufen Sie

Ihren persönlichen
Spezialisten:

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Überzeugen Sie sich

Ihren persönlichen

Rupert Winter, 0664/153 69 04

Ja, auch in Sieghartskirchen ist es amtsbekannt, dass AHRENS
ein seriöser, verlässlicher Anbieter in Sachen Schornsteinsanierung
und -neubau ist. Amtsbekannt ist auch die Erfahrung von mehr als 35 
Jahren und 200.000 Kunden. Was aber vielleicht noch nicht alle wissen: 
AHRENS saniert Schornsteine ohne Schmutz und Bauschutt und verlässt 
die Baustelle AHRENS-sauber. Und auch das ist amtlich.

0180_Sieghartskirchen_175x84.indd   1 20.12.12   15:05

Der Verein „Humanitäre Hilfe für Minsk“ aus Ollern, möchte auch heuer wieder 
Kinder aus der weißrussischen Hauptstadt Minsk nach Österreich einladen.

Gastfamilien gesucht!
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Ein bewegendes Jahr - Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb und 100-jähriges Jubiläum

Im vergangenen Jahr war die Freiwillige Feuerwehr 
Röhrenbach Organisator des Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerbs mit 19 teilnehmenden Gruppen. 

Zur Verpflegung der antretenden Bewerbsgruppen und 
des Bewerterstabes waren unter den Feuerwehrmiglie-
dern auch Reservisten, die Feuerwehrjugend und An-
gehörige im Einsatz. 

Erfolgreiches Jahr der FF Röhrenbach

Ein herzliches Dankeschön gilt auch dem Musikverein 
Sieghartskirchen für die musikalische Umrahmung.

Das zweite große Highlight stellte für die Röhrenbacher 
Feuerwehr das 100-jährige Bestandsjubiläum dar. Unter 
der Leitung von Kommandant OBI Anton Doppler wurde 
dieses beeindruckende Fest organisiert.
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Neuwahl Freiwillige Feuerwehr Kogl

Verabschiedung von Kommandant Hannes Sprengnagl sowie von  Verwalter Robert Sprengnagl.

Ganz nach dem Motto „Ge-
meinsam fing alles an und 
gemeinsam wird es be-

endet“ wurden Hannes und Robert 
Sprengnagl nach 18-jähriger Tätigkeit 
im Kommando von Bezirksfeuerwehr-
kommandant Herbert Obermaißer 
verabschiedet. 
Es war eine erfolgreiche Zeit auf die 
zurückgeblickt werden kann. Neben 
zahlreichen Einsätzen, darunter das 
Unwetterjahr 2009, welche die Mann-
schaft unter ihrer Leitung bewältigen 
mussten, konnten größere und kos-
tenintensive Projekte umgesetzt wer-
den:
•	 Bau eines neuen Feuerwehr-
hauses
•	 Ankauf eines neuen Löschfahr-
zeuges
•	 Ankauf neuer Schutzbekleidung 
und Atemschutzgeräte
•	 Umstellung auf Digitalfunk

Ein weiterer wichtiger Punkt ist das 
Zeltfest der Feuerwehr Kogl, das sich 
unter diesem Kommando zu einem 
erfolgreichen Fest entwickelte und 
mittlerweile bis über die Gemeinde-
grenzen hinaus bekannt ist. Zudem 

wurde vor fünf Jahren erstmals ein 
Glühweinstand im Feuerwehrhaus 
veranstaltet, welches heute nicht mehr 
wegzudenken ist.
Nach Dankesworten von Vizebür-
germeisterin Silvia Wolfsberger und 
Unterabschnittskommandant Franz 
Krippl wurde letztmalig und von Trä-
nen begleitet die Jahreshauptver-
sammlung von Kommandant Hannes 
Sprengnagl beendet.

Neuwahl der FF Kogl am 13. Februar 2014

Als neuer Leiter der Feuerwehr Kogl bedankte 
sich Bernhard Guschlbauer bei den Sprengnagl-
Brüdern für die geleistete Arbeit in den letzten 18 
Jahren und überreichte ihnen als Anerkennung 
ein kleines Geschenk - eine Wanduhr angefertigt 
für die Feuerwehr Kogl.

Werner Kruspel, Birgit Kruspel, Bernhard Guschlbauer, Robert und Hannes Sprengnagl mit Bürgermeister NR Johann Höfinger

Neues Team an der Spitze: Kommandant-Stv. 
Werner Kruspel, Verwalterin Birgit Kruspel und 
Kommandant Bernhard Guschlbauer wurden von 
Bürgermeister Höfinger feierlich angelobt.

Vier Wochen nach dem 
Rücktritt von Hannes 
Sprengnagl als Kom-

mandant der Feuerwehr Kogl, wur-
den unter der Leitung von Bürger-
meister Johann Höfinger am 13. 
Februar 2014 Wahlen für ein neues 
Kommando durchgeführt.
Zu Beginn dieser außerordentlichen 
Mitgliederversammlung bedankte 
sich nochmals Sieghartskirchens 
Bürgermeister bei Hannes und Ro-
bert Sprengnagl für ihren Einsatz 
und ihr Engagement im Feuerwehr-
kommando. 
Nach der Auszählung der Stimmzet-

tel konnte Bernhard Guschlbauer als 
neuer Kommandant sowie Werner 
Kruspel als dessen Stellvertreter 
angelobt werden. Das Kommando 
wird von Birgit Kruspel als Verwalter 
komplettiert.



Werner Kruspel, Birgit Kruspel, Bernhard Guschlbauer, Robert und Hannes Sprengnagl mit Bürgermeister NR Johann Höfinger
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Die Marktgemeinde Sieghartskirchen in der Zeit der Monarchie
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Wenn wir heute von 
der Marktgemein-
de Sieghartskir-

chen sprechen, so waren dies 
mit der endgültigen Bildung der 
Ortsgemeinde im Jahr 1850 die 
sieben selbständigen Gemein-
den Abstetten, Sieghartskirchen, 
Ried am Riederberg, Ollern, 
Röhrenbach, Kogl und Rappol-
tenkirchen. 
Auslöser für die Bildung der 
Gemeinden war die Revolution 
in Wien, welche am 13. März 
1848 ausbrach. „Im Reichstag, 
der Anfang Juli 1848 in Wien 
zusammentrat, beantragte am 
24. Juli der 25jährige Bauern-
sohn aus Schlesien und jüngste 
Abgeordnete Hans Kudlich die 
Aufhebung der Untertänigkeits-
verhältnisse. Dieser Antrag von 
großer sozialer Tragweite wurde 
nach längeren Verhandlungen 
vom Reichstag angenommen 
und von Kaiser Ferdinand I. am 
7. September sanktioniert. Damit 
wurde die bäuerliche Bevölke-

rungsschicht, die sich im Verlauf 
der Revolution weitgehend pas-
siv verhalten hatte, zum größten 
Nutznießer der Revolution. Die 
bisherigen Untertanen wurden 
zu vollen Eigentümern des von 
ihnen bewirtschafteten Bodens, 
gleichzeitig erlosch ihre Gehor-
samspflicht gegenüber der Herr-
schaft, ebenso die Verpflich-
tung zu Abgabenzahlungen und 
Dienstleistungen. Für diese Be-
freiung von den obrigkeitlichen 
Verhältnissen mußten die Bau-
ern eine Ablöse zahlen, die in 
der Regel nicht drückend und für 
die Grundbesitzer mehr als aus-
reichend war.
Freiherr Georg Simon Sina, der 
Inhaber der vereinigten Herr-
schaft von Rappoltenkirchen 
und Sieghartskirchen wurde da-
mit vom Herrschafts- zum Guts-
inhaber.1
Doch die Revolution hatte noch 
kein Ende gefunden! Am 6. Ok-
tober begann sie in Wien radi-
kalere Formen anzunehmen. 

Der Kriegsminister Latour wurde 
in seinem Misterium gelyncht. 
Ein gewaltsamer Tod führte zum 
energischen Einschreiten gegen 
die Revolutionäre. Wieder floh 
Kaiser Ferdinand. Vom 7. auf 
den 8. Oktober nächtigte das 
Kaiserpaar im Pfarrhof, Erzher-
zog Franz Karl mit seiner Ge-
mahlin Sophie und den beiden 
jüngeren Prinzen im Posthaus. 
Während die beiden älteren 
Prinzen Franz Joseph (der we-
nige Monate später am 2. De-
zember den kaiserlichen Thron 
besteigen sollte) und Maximilian 
bei der mitfolgenden mehrere 
Tausend Mann starken Militär-
bedeckung auf der Schneeleiten 
im Freien übernachteten.2

Einwohner der Altgemeinden - Volkszählung: 1853 
Abstetten Sieghartskirchen Ried am 

Riederberg
Ollern Röhrenbach Kogl Rappoltenkirchen

Abstetten: 214 Sieghartskirchen: 699 Ried/Rdbg. 395* Ollern: 300 Röhrenbach: 236* Kogl: 278 Rappoltenkirchen: 319*

Dietersdorf: 349 Elsbach: 264 Flachberg: 70 Kronstein: 18* Kracking: 45

Einsiedl: 36* Gerersdorf: 102 Reichersberg o.A. Kreuth: 131

Gollarn: 188 Henzing: 192 Weinzierl o.A. Öpping: 38

Plankenberg: 215 Wagendorf: 64 Riederberg o.A.

Ranzelsdorf: 136*

1.148 1.321 395 370 236 296 533

(*=aus anderen 
Aufzeichnungen)

d.h.: Einsiedl, 
Ranzelsdorf von 
1836 und 1870; 
Kronstein von 
1836, Rappol-
tenkirchen von 

1869, Ried/
Rdbg. von 1848, 
Röhrebach von 

1865, Sieg-
hartskirchen von 
1865, Wagendorf 

von 1845

Quellen: 

1 Rabl, Erich: Heimatbuch „Rappoltenkirchen im Wienerwald. 1983, S. 122-123

2 Dobersberger, Roland: Ein Heimatbuch, 2001, Seite 77 ff,



Ehrungen

Wir gratulieren...

Ursula CSERWENKA
...zum 95. Geburtstag
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Zur Ergänzung der fehlenden 
Hochzeitsdaten (standesamtlich), bitten 
wir Sie die Heiratsurkunde im Meldeamt 

vorzulegen, um die Ehrungen von 
Hochzeitsjubiläen durchführen zu können.

Herzlichen Dank!
Ihr Meldeamt der Marktgemeinde 

Sieghartskirchen

Jubiläumsdaten

Gemeinderat Bernd Bartsch, geschäftsführender 
Gemeinderat Rudolf Winhofer, Ursula Cserwenka, 
Bürgermeister NR Johann Höfinger;

Ida & Franz KLUG
...zur Steinernen Hochzeit

Johanna REIS
...zum 90. Geburtstag

Martin Mühlbacher, Herbert Kainrath, Johanna Reis, 
Ortsvorsteher Gemeinderat Robert Marold, Bürgermeister 
NR Johann Höfinger, Gemeinderat Rudolf Mayer;

Bezirkshauptmann Mag. Andreas Riemer, Franz 
und Ida Klug, Gemeinderat Gerhard Obermaißer, 
Vizebürgermeisterin Silvia Wolfsberger;
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Arbeitsgemeinschaft

Sprengnagl & AlbrechtVersichern - Bausparen - Leasing

Robert Sprengnagl

Johannes Albrecht
0664 / 80 109 5194   I   johannes.albrecht@noevers.at

02272/62860

0664 / 80 109 5922   I   robert.sprengnagl@noevers.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
3430 Tulln   I   R. Buchinger Str. 30-32

Sprengnagl & Albrecht

Arbeitsgemeinschaft



Veranstaltungskalender

März-Juni

AB MITTE März 2014
18.03. PREISTRÄGERKONZERT PRIMA LA MUSICA Musikschule, Sieghartskirchen 18:30 Uhr
21.03. MILONGA - TANGO-DISCO MIT TRAUDE ~ B.A. Tangoclub Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00 Uhr
22.03. ERSTE-HILFE KURS FÜR HUNDEBESITZER  ~ Hun-

decoach Führer
Gabis Dorfgasthaus,  
Rappoltenkirchen

10:00-14:00 Uhr

23.03. TAG DER OFFENEN TÜR DES SHOOT & HOUND 
VEREINS ~ Shoot & Hound

Schützenhaus, Schießkeller,  
Rappoltenkirchen

14:00-18:00 Uhr

25.03. VORTRAG: FRECH UND WIDERSPENSTIG - DIE BEDEU-
TUNG KINDLICHER PROVOKATION~ BHW Sieghartskirchen

Pezihaus,  Rappoltenkirchen 19:00 Uhr

28.03. FAMILY-DAY  ~ Sonja Zöchling ehem. Raika, Ollern 15:00 Uhr

30.03. LEHRERKONZERT ~ Musikschule Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 18:00 Uhr

april 2014
05.04. & 
06.04.

FRÜHJAHRSKONZERT  ~ Musikverein Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 20:00 Uhr

06.04. FLOHMARKT IM RATHAUSPARK ~ ÖVP-Team Sieghartsk. Rathauspark,  Sieghartskirchen 08:00-13:00 Uhr

07.04. SENIORENTREFF  ~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 15:00-18:00 Uhr

07.04. START AKTION LEBE: FITNESSGYMNASTIK FÜR 
JUNGGEBLIEBENE  ~ Shoot & Hound

Pezihaus,  Rappoltenkirchen 18:00-19:00 Uhr

11.04. MILONGA - TANGO-DISCO MIT TRAUDE ~ B.A. Tangoclub Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:00 Uhr

13.04. BLUTSPENDEAKTION  ~ Rotes Kreuz Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 08:00-12:00 Uhr & 
13:00-15:00 Uhr

19.04. OSTERNESTSUCHE ~ Kinderfreunde Sieghartsk. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 15:00 Uhr

21.04. ROBIN HOOD TURNIER MIT DEM BOGEN   ~ Shoot & Hound Bogensportplatz,  Rappoltenkirchen 09:00-13:00 Uhr

21.04. TRADITIONELLE OSTERMONTAGWANDERUNG 
AUF DEN RIEDERBERG ~ OEAV Sieghartskirchen

Treffpunkt: vor dem Gemeinde-
amt, Sieghartskirchen

09:30 Uhr

21.04. OSTERNESTSUCHE FÜR KINDER ~ ÖVP Team Elsbach Kapellenplatz, Elsbach 14:00-15:00 Uhr

21.04. OSTERFLIEGEN ~ SMC Modellflugplatz,  Sieghartskirchen 13:00 Uhr
21.04. OSTEREIERSUCHE ~ ÖVP Team Ollern Kirchenpark,  Ollern 15:00 Uhr

Veranstaltungen

22. VolksmusikfestivalaufhOHRchen
Wiesenführung

Röhrenbach
4. Sieghartskirchner

Schneeleitenlauf
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25.04. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern 15:00 Uhr

26.04. HAUSEINWEIHUNG FF OLLERN ~ FF Ollern Feuerwehrhaus,  Ollern

26.04. FRÜHLINGSSINGEN DER SINGGEMEINSCHAFT 
KOGL ~ Kulturverein-Singgemeinschaft Kogl

Alte VS,  Kogl 17:00 Uhr

mai 2014
05.05 - 
10.05.

F3N-TRAININGSLAGER FÜR HELIKOPTER  ~ 
Österr. AeroClub

Modellflugplatz,  Sieghartskirchen 08:00-18:00 Uhr

06.05 KONZERT DES JUGENDSYMPHONIEORCHESTERS 
WIENERWALD  ~ Musikschule Siegh.

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 18:30 Uhr

11.05. 125-JAHRE FF RIED Ried

16.05. BENEFIZKONZERT DER ROCK- UND POPBAND DER 
MUSIKSCHULE ~ Sozialausschuss MG Sieghartskirchen

Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 19:30 Uhr

18.05. FAHRZEUGWEIHE DER FF ELSBACH beim Feuerwehrhaus,  Elsbach 09:30 Uhr

23.05. FAMILY-DAY ~ Sonja Zöchling ehem. Raika Ollern,  Ollern 15:00 Uhr

31.05. ROT-KREUZ BALL Kulturpavillon,  Sieghartskirchen

31.05.-
1.06.

5. Riedertreffen in Ried in der Riedmark
Informationen: Viktoria Grießlehner 02271/2561 od. Alois Poyer: 02271/2157

Abfahrt: vor dem Gasthaus Schmid-
Zwirchmayr in Ried am Riederberg

07:00 Uhr

juni 2014
01.06. 4. SIEGHARTSKIRCHNER SCHNEELEITENLAUF ~ 

Marktgemeinde Sieghartskirchen
beim Kulturpavillon,  Sieghartsk. 09:00 Uhr

02.06 SENIORENTREFF~ Rotes Kreuz Sieghartskirchen Kulturpavillon,  Sieghartskirchen 15:00-18:00 Uhr

08.06. 4. STANGLPUCH-FRÜHSCHOPPEN ~ P.R.O.S.T. Club Kellergasse,  Ranzelsdorf 10:00-14:00 Uhr

12.06 - 
15.06.

22.  VOLKSMUSIKFESTIVAL AUFHOHRCHEN ~ 
Volkskultur NÖ und Marktgemeinde Sieghartskirchen

Gemeinde,  Sieghartskirchen

14.06. FEUERWEHRJUGENDLEISTUNGSBEWERB DES BE-
ZIRKES TULLN  ~ Feuerwehrjugend Sieghartskirchen

Sportplatz, Sieghartskirchen 13:00-17:00 Uhr

17.& 
18.06.

TRADITIOCOOL ~ Volksschule Siegh. Kulturpavillon,  Sieghartskirchen

19.06. FF-FEST RÖHRENBACH Hinterfeldstadl,  Röhrenbach 09:00 Uhr

19.06. WIESENFÜHRUNG RÖHRENBACH Biosphärenpark 
Wienerwald und MG Sieghartskirchen

Treffpunkt: Hinterfeldstadl,  Röh-
renbach

14:30 Uhr

Veranstaltungskalender
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27.02 - 23.03. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
07.03 - 23.03. Fam. Kienberger Henzing 17 02274/2236
29.03 - 16.04. Fam. Ockermüller/Brunner Preßbaumer Str. 20,  Sieghartsk. 0664/2124857
17.04 - 04.05. Fam. Frumen Hakenstr. 1,  Ollern 02271/2327
19.04 - 04.05. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28,  3441 Ranzelsdorf 02274/6956
25.04 - 11.05. Fam. Kahry Tullnerstraße 6,  Plankenberg 02274/3137
08.05 - 29.05. Fam. Gruber Hauptstr. 4,  Ollern 02271/2503
16.05 - 01.06. Fam. Hauck Henzing 14 02274/2273
03.06 - 19.06. Fam. Kienberger Henzing 17 02274/2236
05.06 - 22.06. Fam. Frumen Hakenstr. 1,  Ollern 02271/2327
20.06 - 06.07. Fam. Fahringer/Ölsböck Landesstr. 28,  3441 Ranzelsdorf 02274/6956
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Mit der Modellreihe „Twinline 2“ 

bietet Artweger eine noch größe-

re Auswahl an modernen Dusch-

Badewannenkombinationen für 

kleine Bäder. Die „Twinline2“ ist 

die zukunftsweisende Alternative 

zu herkömmlichen Wannen- oder 

Duschlösungen. Durch die gerad-

linige Wannenform mit integrierter,

gerader Duschtür ist ihr Raumbe-

darf dem einer Badewanne ange-

passt. Damit ist es ein Leichtes, 

eine alte Badewanne gegen eine 

neue „Twinline“ auszutauschen - 

und die hat deutlich mehr zu bie-

ten: Die integrierte Duschtür öffnet 

sich nach innen und erlaubt einen 

bequemen, fast bodenebenen Zu-

gang in den Dusch- und Badebe-

reich. 

Wichtig: Ein ausgeklügeltes me-

chanisches Verschlusssystem ver- 

bindet Wasserauslauf mit Türver-

schluss und verhindert dadurch ein 

unbeabsichtigtes Öffnen der Türe 

beim Befüllen und Baden. Diese 

Kombiwanne vereint eine vollwerti-

ge Dusche und komfortable Bade-

wanne in einem Produkt und ver-

wirklicht schon heute die Zukunft 

der Badewanne. Sie überzeugt da-

rüber hinaus durch ein ausgezeich-

netes Preis/Leistungsverhältnis im 

Vergleich zu einer herkömmlichen 

Dusch- und Badelösung. Mit ihrem 

zukunftsweisenden Design und ih-

rer einzigartigen Funktionalität ist 

die Dusch-Badewannenkombina-

tion auch bei Designern und Kon-

sumenten hoch im Kurs; bereits 

kurz nach Markteinführung erhielt 

sie zahlreiche internationale Aus-

zeichnungen, darunter auch zwei 

wichtige Konsumenten-Preise, den 

„golden Life Care Award 2010“ und 

den „universal design consumer fa-

vorite 2011“ für besonders benut-

zerfreundliches Design. 

Die Badewanne der Zukunft!

Die „Twinline 2“ ermöglicht einen bequemen Ein- und Ausstieg.

Eine Kombinationaus Wanne und Du-
sche: die integrierte Tür der „Twinline 
2“ öffnet sich nach innen.

Die TWINLINE 2 ist erhältlich bei:


